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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Parteifreundinnen, liebe Parteifreunde, 

 
mit dem neuen Infobrief der Kieler CDU, für welchen unser Pressesprecher Stephan 
Ehmke verantwortlich zeichnet, wollen wir Ihnen einen zeitnahen Überblick zu den 
politischen Aktivitäten ermöglichen. So kommen wir nicht nur besser mit einander 
ins Gespräch,  sondern können auch unsere Außenwirkung verstärken; in 
den nahenden Wahlkampfzeiten besonders wichtig.  
  
Lassen Sie uns bitte wissen, wenn Sie Verbesserungsvorschläge haben und richten 
Sie diese dann direkt an Herrn Stephan Ehmke (StephEhmke@gmx.de). Und nun 
wünsche ich Ihnen zunächst eine informative Lektüre der Erstausgabe des neuen 
Infobriefes der CDU Kiel.... 

 
Mit herzlichen Grüßen 
 

 

 
Kampf um den Erhalt des Arsenalbetriebes Kiel  

 
Dunkle Wolken der Ungewissheit liegen über dem Arsenalbetrieb Kiel. Soll er in Kiel bleiben, soll er nach 
Wilhelmshaven verlegt oder soll er gar privatisiert werden. Diese Informationen, die das Bündnis für den 
Erhalt des Marine- und Bundeswehrstandortes in derSommerpause erreichten,  waren Anlass sich vor Ort 
durch den Direktor des Arsenalbetriebes Hans-Wilhelm Rahn ausführlich unterrichten zu lassen.  
 
Die Sorgen waren so konkret, dass sich das Bündnis spontan entschloss sowohl dem Ministerpräsidenten des 
Landes Schleswig-Holstein als auch dem Hauptgeschäftsführer der IHK zu Kiel und den für die 
Neustrukturierung der Bundeswehr zuständigen Staatssekretär dringend zu bitten, sich für den Erhalt des 
Arsenalbetriebes Kiel  einzusetzen. 
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Die Reaktionen aus der Staatskanzlei und aus der 
Industrie- und Handelskammer folgten „auf dem 
Fuße“. 
Der Chef der Staatskanzlei Staatssekretär Dr. Arne 
Wulff empfing in diesen Tagen Thomas Stritzl und 
Heinz Pries und konnte diesen beiden Vertretern des 
Bündnisses versichern, dass das Land Schleswig-
Holstein ein hohes Interesse für den Erhalt des 
Arsenalbetriebes hat und sich nachhaltig für ein 
Verbleiben in Kiel einsetzt. 
 
Die Bundestagsabgeordneten Dr. Hans-Peter Bartels 
und Sebastian Blumenthal sowie Thomas Stritzl und 
den Direktor des Arsenalbetriebes Kiel Hans-
Wilhelm Rahn trafen mit dem Präsidenten der IHK 
zu Kiel Klaus Hinrich Vater und dem  
Hauptgeschäftsführer Dr. Jörn Biel  zusammen, um 
für den Arsenalbetrieb Kiel zuwerben.. 

 
Text: Heinz Pries, Foto: IHK 

 
 

Kreisverbandsauschuss diskutiert „Bildungsrepublik Deutschland“ 
 

Im Rahmen eines mitgliederoffenen Kreisverbandsauschusses hat sich 
die Kieler CDU am 5. Oktober 2011 mit dem Papier „Bildungsrepublik 
Deutschland“ der Bundes-CDU befasst.  

 
Das Papier soll auf dem Bundesparteitag im November 2011 in Berlin 
verabschiedet werden.  

 
Dreieinhalb Stunden lang diskutierten Delegierte und interessierte 
Parteimitglieder engagiert und sachkundig insgesamt dreißig 

Änderungs- und Ergänzungsanträge, die schließlich in großer Einmütigkeit verabschiedet wurden. Dabei ging 
es neben sprachlichen und sachlichen Klarstellungen auch um konkrete inhaltliche Fragen. So setzt sich die 
Kieler CDU ein für die Aufnahme folgender Aussagen:  
 
• Der Rückgang der Schülerzahlen soll für Qualitätsverbesserungen des Unterrichtes genutzt werden; 
 
• Privates Engagement z.B. von Unternehmen bei der Schaffung von Betreuungsplätzen im KiTa-Bereich 

wird ausdrücklich begrüßt; 
 

• Zuständigkeiten und Verantwortlichkeiten bei KiTas und Grundschulen sollen zwischen Land und 
Kommunen klarer geregelt werden, einschl. der Frage der Finanzierung; 

 
• Lehrkräfte für den Fremdsprachenunterricht in Grundschulen sollen besser auf ihre Aufgabe vorbereitet 

werden; 
 

• Die CDU soll sich grundsätzlich positionieren, ob der Elternwille bei einer evtl. bundesweiten Einführung 
des Zweigliedrigen Schulsystems insbesondere im Zusammenhang mit der Frage des Erhaltes der Haupt- 
und Realschulen, maßgeblich sein soll; 

 
• Die Bedeutung des Schulportes für die Persönlichkeitsentwicklung wird besonders betont; 

 
• Heraushebung des Verfassungsranges des christlichen Religionsunterrichtes an den Schulen; 

 
• Schülern soll auch ein Grundwissen über nichtchristliche Religionen vermittelt werden; 

 
 
 

Von links: Dr. Bartels, Vater, Blumenthal, Stritzl, Rahn, Dr. Biehl 
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• Lehrer und Lehrerinnen sollen nach Möglichkeit berufliche Kenntnisse auch außerhalb der Schule 
erwerben; 

 
• Klares Bekenntnis zum Beamtenverhältnis für Lehrer; 

 
• Die Notwendigkeit eines Ausgleiches der finanziellen Belastungen im Bildungsbereich. Beachtung des  

Konnexitätsprinzip sowie eine Überprüfung des Kooperationsverbotes.  
 

Die Kieler CDU hat mit dieser Veranstaltung wieder einmal deutlich gezeigt, dass sie im Bildungsbereich sach- 
und fachkundig aussagefähig ist, auch in Hinblick auf die kommenden Wahlen. 
 
Text: Stephan Ehmke, Bild: CDU 

 
 
50 Kielerinnen und Kieler zu Gast bei Philipp Murmann und Johann Wadephul 
  
50 Kielerinnen und Kieler folgten in diesen Tagen einer Einladung der Bundestagsabgeordneten Dr. Philipp 
Murmann und Dr. Johann Wadephul nach Berlin. In der Bundeshauptstadterwartete sie ein ausgesprochen 
intensives aber auch sehr anstrengendes Programm. 
 

Zu welch unmenschlichen und grausamen 
Handeln Diktaturen fähig sind, konnte die Gäste 
aus Schleswig-Holstein erfahren, als sie 
zunächst das ehemalige Gefängnis des 
Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen DDR 
und am darauffolgenden Tag die Ausstellung 
„Topographie des Terrors“ kennen lernten. Die 
Regime waren durchaus unterschiedlich,  war 
die übereinstimmende Meinung, aber die 
Methoden der Unterdrückung  seien durchaus 
vergleichbar. 
 
Während einerinteressanten Stadtführung 
lernten die Kielerinnen und Kieler eine 
Bundeshauptstadt kennen, in der sich das 
Leben einer von Tatkraft angefüllten 
Bundeshauptstadt abspielt.  

 
Ausgesprochen positiv nahmen die Besucher auf, dass in Berlin schon viel getan wurde. Aber es wurde auch 
mit Staunen gesehen, dass die Bundeshauptstadt sich immer noch im Aufbau und Umbau befindet. 
  
Ein Besuch im Bundesministerium der Verteidigung rundete den dreitägigen Aufenthalt in Berlin ab. Von 
großer Sachkunde geprägt, wurden Fragen nach dem Umbau der Streitkräftegenau so beantwortet, wie die 
Lage und Befindlichkeit unserer Soldatinnen und Soldaten in den Einsatzgebieten. 
  
Höhepunkt der Reise nach Berlin war aber der Besuch im Deutschen Bundestag. Die gastgebenden 
Abgeordneten Dr. Philipp Murmann und Dr. Johann Wadephul beantworten Fragen, die sich mit der ganzen 
Palette der aktuellen Politik befassten. Die Lage der Koalition nach der Landtagswahl in Berlin wurde ebenso 
angesprochen, wie  das Schicksal des Euros. Gefragt wurde auch nach einer stärkeren Konzentration des 
Bildungswesen und dem baulichen Zustand des Nord-Ostsee-Kanals. Dass die Besucher dann auch noch 
einen Blick in den Fraktionssaal der CDU/CSU-Bundestagsfraktion und – von der Kuppel des Reichstages– auf 
das nächtliche Berlin werfen konnten, gehört ganz sicher zu den angenehmen Erinnerungen an den 
Berlinaufenthalt. 
 
Die Reisegruppe wird sich noch einmal wiedersehen. Dr. Johann Wadephul lud für den 2. November 2011 um 
16 Uhr zu einer gemeinsamen Rückbetrachtung in die Hermann-Ehlers-Akademie nach Kiel ein. 
  
Text: Heinz Pries, Foto: Bundestagsverwaltung  
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Der Vorstand der CDU Kiel begab sich „in Klausur“ und fasste wichtige Beschlüsse 

 

Ausgestattet mit einer umfangreichen Tagesordnung begab sich die Kreisvorstand der CDU Kiel im 
September in eine zweitägige Klausurtagung. Mit dabei waren auch unsere Landtagskandidatinnen Kristina 
Herbst und Maren Schomaker. Das Ergebnis der Klausur kann sich sehen lassen. Es wurde wichtige 
Beschlüsse für das Programm bis zur Landtagswahl gefasst.  

 
Im Mittelpunkt der Arbeit werden in den kommenden 
Wochen und Monaten die Bildungspolitik, die 
Beantwortung der  Fragen zur Energieversorgung in Kiel  
und die Erarbeitung eines zukunftsweisenden Konzeptes 
für die Gestaltung der Kieler Innenstadt stehen. Schon am 
5. Oktober treffen sich Partei und interessierte 
Öffentlichkeit, um über das Arbeitspapier der 
Bundespartei zur „Bildungsrepublik Deutschland“ zu 
diskutieren. Die Kreispartei wird sich mit Anträgen zum 
Bildungskonzept der Bundes-CDU zu Wort melden. 
 
Nach langen und intensiven Vorberatungen entschied der 
Kreisvorstand,  mit welchem Aufgabenzuschnitt die 
Arbeitskreise der Kreispartei künftig ausgestattet werden 
sollen. Die Absicht, dass sich die Parteiarbeitskreise im 
Wesentlichen am Zuschnitt der städtischen Ausschüsse 

orientieren sollten, wurde verwirklicht. Zwei wichtige Aufgaben werden die Arbeitskreise im kommenden 
halben Jahr zu bewältigen haben: Zum einen werden sie sich mit der Fortschreibung der „Kieler Leitlinien“ 
befassen und zum anderen stehen Beratungen des Landtagswahlprogramms auf der Tagesordnung. 
 
Die Arbeitskreise nach der neuen Struktur:  
 

1. Sicherheitspolitik 

2. Umwelt und Energie 

3. Wirtschaft und Stadtentwicklung 

4. Kulturpolitik 

5. Schule und Sport 

6. Soziales und Gesundheit 

7. Integration und Migration 

8. Wissenschaft und Hochschule 

 
Erfreut nahmen die Mitglieder des Kreisvorstandes zur Kenntnis, dass der Kreisvorsitzende und der 
Kreisschatzmeister über eine positive Mitgliederentwicklung und eine ebensolche Kassenlage berichten 
konnten. Das Thema „Landtagswahl 2012“ stand auch auf der Tagesordnung. Unsere drei 
Landtagskandidaten Thomas Stritzl, Kristina Herbst und Maren Schomaker werden, so beschloss der 
Kreisvorstand, durch ein starkes Wahlkampfteam unterstützt. Das eindeutige Ziel der Kieler CDU wird es 
sein, durch einen konzentrierten und themenorientierten Wahlkampf mit dafür zu sorgen, dass nach dem 6. 
Mai 2011 nur eine Landesregierung mit einer starken CDU möglich sein wird. 
 
Text und Foto: Heinz Pries 
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Termine:  
 

02.11.2011 Treffen der "Berlin-Fahrer" mit Dr. Johann Wadephul, MdB  
 

     16:00 Uhr, Hermann-Ehlers-Akademie, Niemannsweg 78, 2105 Kiel 
 

 

     02.11.2011 6. Sicherheitspolitisches Gespräch der CDU -- " Was bringt uns die Strukturreform?"  
 

     17:30 Uhr, Hermann-Ehlers Akademie, Gurlittstr. 3, 24106 Kiel 
 

 

02.11.2011 OV Kiel-Mitte Stammtisch  
 

19:30 Uhr, Restaurant EL Greco, Eckernförder Straße 30, 24103 Kiel 
 
 
03.11.2011 OV Mettenhof/Hasseldieksdamm - Jahreshauptversammlung mit Staatssekretätin Dr.  

Cordelia Andreßen  

 
     19:30 Uhr, Hotel Birke, Martenhofweg 2-8, 24109  Kiel 
 
 
     04.11.2011 Landesvertreterversammlung der CDU Schleswig-Holstein 
 

     17:00 Uhr, Musik- und Kongresshalle Lübeck, Willy-Brandt-Allee 10 
 
 
     05.11.2011 65. Landesparteitag der CDU Schleswig-Holstein 

 

     10:00 Uhr, Musik- und Kongresshalle Lübeck, Willy-Brandt-Allee 10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


